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2) Oh leg rnich wie Sie-gel auf dei-nen l ieb Arm.

Denn Lie-be ist stark wie der'fod, oh-ne Harm!

Be-har-ren aul"l'reu-e ist f-est wie das Grab!
Ihr' Glu-ten sind Feu-er, Flamm l-os, grÖßt Hab!

3 ) Viel Was-ser kann lö-schen nicht [-ie-be hin-weg.

Selbst Strö-rne nicht schwem-men weg Liebe nicht träg

Ein Mann, tauscht er ein sehr viel Geld für die Lieb,

Ver-ach-tet man ihn doch wie ei-nen bös' Dieb!"


